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im Ies« State. 
· den schwersten Regen der Sai- 

« 

lon hatte man Sein-act Abend in( Seit-Ird. Nach dein Reaierungsniaß 
fielen QWz Roll Reaen 

· Eine ganze Einladung Zucker-, 
der smerican Beet Zugar Co. qe 
hör-im verbrannte lenke Woche in At 
M an der Burlington Bahn. Der 
Zucker flammte ans der Fabrik in 
Loveland, Colo 

· Jn Siromäburg ist die Genick-» 
starre epidemiich aufgetreten Jn- 

Nsur-Male weniger Tage wurden über 

Sonn-its von der Krankheit befallen 
ieielbe trat soweit- nnt in leichter 

Form ani. 
« Schwester Regen, begleitet von 

Wind legtesvielen Weizen nnd Ha- 
Oier bei seatkice am Sonntag Abend 
»so daß manche Felder ganz ruinirt 

klstårtden Der Negenfall betrna 5 
I. 

»He , 

« In Linooln wurde während der 
» tie Juli Feier einein Knaben ein 

Finger abgerissen durch einen »Eine- 
cracker«. Einem Anderen wurde eine 
Hand schlimm verbrannt, und ein 
Dritter verlor ein Ange. 

- S. F. Cis-r vsu Silvek Meer 
ein alter Bürger von Volk Connin. 
beging Sechs-now durch Erhöngen 
Sein Körper wurde kurz nachher ent- 
deckt, aller trotzdem waren alle Wie-i 
derhelehunasverlnche erfolglos-. ClarkI 
hatte in leyier Zeit öfters Spuren 
von Mfosörnnq gezeigt. 

« Der 12·iäbriae Dodge Clardn 
von Ber Bill wurde am Montan» 
beim Abhrennen von Feuer-werte or I 

. per-n von einer Ratete getroffen 

yrlbe riß iinn die Hand naåsl ind verbrannte ihm e » 

ficht sodaß er sterben mith. Sein 
Tod wurde nach leisten Berichte-n- 
itiindlich erwartet « 

« Während er die Großmutter 
feiner Gattin. Frau Cant. besuchte-. 
wurde Ed. Jolmson von Beatrice 
vom Sonn der Fran, Clarenre Caiir.j 
angegriffen und gestochen sonn- 
fon weilte nuf Vefnch bei der Frei-J 
die krank mar, als Cain eintrat mitt( ihn anariff. Er suchte den Man-H 
zu- berubigekn aber derselbe zog eini 
Tafcheriniesser nnd verfetzte ihm ei-« 

’x(»n Stich in die Brust, eine gefähr- 
liche, wenn auch nicht tödtliche, Wun- 
de vericriachend. Eain wurde ver-· 

haftet. 
· Ein 875,000 Feuer gab es am 

Sonntag Morgen in Belden Tas- 
ielbe kam während der Nacht zinn 
Ausdruck-, nnd zerstörte einen nannin 
Block. Das PostofficesGebiinde, Mar- 
tin&#39;s vaelierladeth Westrope »L- 
Harper&#39;s Ellenwaarenliand1uw. eine 
Billardhalle. eine Schankwiktllfchaft. 
ein Eifenwaarenladen und ein Milch- 
depot fielen den Flammen zum Op- 
fer. Die Poftsachen in der Post- 

I office wurden gerettet Man vernm 
pthet daß Brandftiiter die Hand im 
ON hatten. j 
; 

· Ein schweres Gewitter fuhr am 
s· ftaq Abend über Cereseo 

m, das beträchtliche-i Schaden an-4 
Y richtete Das Bohnhaus von Ehas.l 
gis-Ball wurdeva Blitz getroffen und 

verbrannte mit dem ganzen Jnlzalt 
Auch die Wohnung von Esaus Swans 
ion wurde getroffen und brannte 
nieder. Swanfon war jedoch im 
Stande feinen Hausrath zu retten. 

WDas Haus von Emil Quick wurde 
getroffen, aber nicht beiQödigt Ein 
Heufcholier von S. A. Samt-elfen 
sing auch in Flammen ani. 

· Zu Tode verbrannt wurde Fri. 
Markt sahns-m von Ebelton am 

— 
Sonntaa Nachmittag als sie das im 
Ofen gleuunende Feuer mit Kohl- 
öl beleben wollte Jlms Schwester 
Eva, die bei ihr gestanden hatte, 
wurde ebenfalls tödtlich verletzt. Die 
Mädchen-, tespekttv is nnd Hi 

Jahre act« waren allein, im Haust- 
als dasj- Un lück passierte-, und umr- 

ben die Nu bat-n erst aufmerksam als 
ie deren Hiilfernfe hörten und die 
lanunen sahen· Das ältere der 

Mädchen, Mart-, war bereits todt 
als man sie ans dem Haus trug. 
Eva wurde eiligst zu einem Arzt ge- 
bracht, aber auch für sie gab es kei- 
ne Hoffnung mehr. Als die Kohl- 
ölkanne explodikte wurde ba- bren- 
nende Oel ringsum gegen vie Zim- 
mcrwänbe geschleudert, nnd war im 

Nu alles in Flammen» Der Scha- 

wewa 
. 
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O Aus Aurora wurden Sonntag 
Nacht sechs Zoll-Regensall berichtet 

« Während eines Gewitters am 

Sonntag Abend tras der Blitz den 
Stall«von Aldert Ewoldt in Ge- 
neva und seh-te denselben in Brand 
ans. Der Schaden beträgt etwa 
s500. 

Der Missouri-Flus- geht ieth sehr 
heil-. Plattsbura, Mo., stand vorge- 
steru il) Fuß tief in Wasser Viele 
der«sBewohner mußten sich aus die 
Dächer retten, uud recmirirte man 

Hülfe ans Kansas City, sie in SI- 
cherheit zu bringen« da das Wasser 
noch stieg. 

Der SenatIaHnI die Tarni-Vorla- 
gefam Mittwoch an, mit Ausnahme 

»der Paragraphen über Korporati- 
onesteuerkn Häute, Druckpapier, zin- 
cker, die Philippiuen Tariffvorlage 
und die Maximum und Minimum 
Klause-in Einige der Seuatoren 
wollen den Versuch machen diese noch 
etwas amendieren zu lassen. Das 
Amendieren, Umiindern und Human- 
slicken des Tarisis liat sehr lanae ge- 
dauert: das Spriiclnnort, »Was lan- 
ae währt, wird endlich aut,« wird da 
aber kaum Stich halten 
M s 

Kein Doktor Iotlimudia. Frau 
Anna Keundle von Dundec, Ohio, 
Vor 85, schreibt: »Es sind jetzt un- 
gefähr sechs Jahre lper, seitdem wir 
anfingen, Rot-nie Atprntriiuter im 
Haufe zu halten. Während al!’ die- 
ser Jaan ist ers nicht notinnendig ar- 
toesen, einen Doktor fiir einen ein- 
zigen Flraniheitsfall zu rufen, da 
Foruths Alpenkräuter in jedem Falle 
mit Erfolg angewandt tourde.« 

Lierzte sind natürlich manchmal 
nothwendig, aber ed ist eine unbe- 
streitbare-, auf der Erfahrung Tau-( 
zsender ruhende Thatsache, daß sie inj 
snenn von zeizi Fällen nicht gebraucht- 

iwekdm ins-Ada- Wime Haus-« 
mittel. For-n s Alpenkräuter, zeitig 
genug angewandt wird s 

Er ist kein Apotheke-r Medtzjn,’ 
kein gewöhnlicher Handelsartikeb 

sondern ein zeitbewäbrtes Kräuter- 
Heilmittel, welches in lseflijndigem 
Gebrauch über ein Jalnlmndert lang 
gewesen ist. Er wird den Leuten di- 
rekt geliefert durch Lokal-Raunen 
angestellt von den Einentlsürnem Den 
Peter Fabr-neu ö: Sand Eoinpantj,! 
11«2----118 So. Sonne Ave» Einka- 

;no. Jll. 
— ( 

) Was in Nebraska fabrizikt Inika 
Ilmt HülfssArbeitertonnnissär in fol-! 
jqender Lier zusammesmefkellt. Ec- 
zist keine vollständige Liste: aber eine 
:Ueber5icht derselben giebt doch eine 
Hante Jdee von der Mannigfaltigkeit 
!der sobrizirten Produkte-: ; 

AlfalsamelIL Automobile, Arn-s 
.nings:s, :’litlleidetlsche, Arbeitshofens 
Anfcreicherfarben, Ansbänaefchilder;» 

Besen, Backpnlver, Vier, Bakk-i 
fteine, «Breakfaft Foods«, Butter-J 
Briitapbarate, Mit-ableiten Brillen-; 
gläser, Birne-stehn BleischroL ( 

Creamern Ansfmttnnaem Cra- 
ckerb, Ciqarren ; 

Dacht-innern About-, Draht fürs 

gönne. Drnrlfachen, Dachpcwbr. 
T schwanken 

Eingmnchtes, elektrische Bereich-; 
Futqu eiserne Not-stören Eis-, El- 
I g. 

Fässer, Fuhr-werte Feuerleitern 
und Rettuugsapparate. 

GnßwaareIL Gartentverkzenge, 
Gasnmlchinem Geschirre, Gelee, 
Gummistempekx 

Handschuhe, Hüte, Hofe-Iträger, 
Handtaschem Heft-· 

Just-want 
Knöpfcy Kot-vorm sticidungöftiicfcs, 

Koffer 
LikörkL 
Mitterncwäsier, Maschine-m Mar- 

momrbeiten, Matmyem Motoren. 
Lesen. 
Papier, Patentntcdizinen, Pum- 

pcn, Peitsche-L 
Isiiibenzucket 
Echmuctfachcm Seife-, Strickwaas 

ken, Straßenpflaster, Schuhe-, Sät- 
tel,« Schirmen Staat-beseit, 

Thür- und Fensterrabmcm Tep- 
pichc. 

Werkzeuge für zzahnärzta Was- 
scsrgcas, Windmühlen, Werkzeuge für 
Handwerker, Waschsnaschinen, Wagen 

Zuserwerk und Candy, Zwiebact 
Nebraska kann sich, wie Jeder 

hieraus ersieht, auch schon auf indu- 
striellem Gebiete recht qut sehen 
MIM »Die Tinz« vergangene-n Jahtg ist . « sich- p .« W- 

8151.000,000. Das ver-brauchte Rah- 
tnaterial stammte fast Alle aus Res- 
braska Industrieuer in 
brasta erhielten während 1908 über 
820.000,000 an Gehältern ausbe- 
zahlt. « 

W 

Drei alte Soldaten tmn Soldat- 
beim, Vanneß, Manne und Jones. 
ließen diese Woche eine lange Ti- 
rade im »Jndependent« los-, worin 
sie gegen Dr. Swiaart, den Solda 
tenheim-Arzt; Hm. Chappel, den 
Farinboßc Hin Eli Bemes, den« 
Commandanten, nnd Gent-erneut 
Shallenberger gewaltig in&#39;s Feld zie- 
ben, also sozusagen der ganzen Lei- 
tung anc Zeuge flielen. Wie es 
scheint machen sie jedoch »vie! Ge- 
schrei nm wenig Wolle«, denn nach 
einigen eingekominenen Klagen zu 
urtheilen sind der Arzt nnd der 

» 

»Farmboß« die schuldian Parteien« 
nnd es liegt kein Grund nor «in 
glauben daß Or. Baute-J nnd »dr- 
Shaltenberger von den herrschenden 
Mißstände-c wußten. Andernfalls 
läge es nng fern sie in Schuh4 
nehmen zn wollen. Wir trauen Hrn 
Barucci, der uns jahrelang bekannt 
ist, derartiges nicht zn; er ist unse- 
rer Ansicht nach ein so ehrenfester 
Bürger wie ee mir giebt: der Gou- 
verneur aber war nicht hier, und 
konnte kaum etwas von der Sachei 
wissen ehe sie ihm hinter-bracht wur- 
de. Es herrscht gar kein Zweifel 
daß den Mißständen abgeholsen wer- 
den wird. Wir hoffen aber daß Or- 
Barnes nicht nnschuldiaerweiie in 
eine Patsche gebracht wird. Die 
obenaemnnten drei ,.Kicker«, die 
sich als »Da-i alte Soldaten von ver- 
schiedenen politischen Ansichten« un- 

terzeichneten, sind, wie uns aus sehr 
qlanbwiirdiger Quelle zttkomtnt,Edrei 
daß den Mißstände abgehalten werde 
S ozialiste n, die, je nachdem 

»e- innen in den stsram paßt, ihre 
Parteiiedern ändern. Atti Unpar- 
teilichkeit, welches Wortzsie so gern 
in den Mund nehmen, konnt-Wis- 
her kitnin Anspruch machen 

Lohnes-. 

Besucht Jenseit ä- Larsen’-:s po 
pnläre Wirtbschast 

»--« Dr. stern, JlldependentiGes 
bande, Blume« Jnd.lit, Bell, 19. 

—-- Vesncht die populäke Wirth- 
schaft von Jenseit F- Larsen wo man 
stets einen guten Trunk bekommt 
Das beste Dick Bros. Bier, stets gut 
und frisch, sowie guter alter Whiskey 
die feinsten Weine nnd Liköre und 
vorzügliche Ciqorren findet man stets 
hier. 

Unsere Motor Masrinnasctnne 
aieht überall die beste ,;iti1·iedetil)eit. 
Wir verkaufen die Maschine ans Pro- 
be. Wenn die Mai-sure nicht .nc 
Eurer Instit-d entseit arbeitet, kostet 
sie Euch nicht«-:- nnd ilir braucht sie 
nicht zn bezahlen 

Haut Eiiennmarenlsandlnna 
i — — Der Pienic der nanileute wel 
chekhain Montag in Midtmn statt- 
sinnt-, war stark besucht, nnd verbrach- 
iten Alle einen vergnügten Nachmit 
Etat-. Es fanden Rennen nnd der- 
gleichen Wettbewerbe statt nnd nmr 

Jden zahlreiche schöne Preise ver- 

theilt. 
« Am Sonntag, als die Wil- 

zewizannlie auf Besuch bei Julius- 
"Mathiessen weilte und die Kinder 
Hpieltem rannte unversehens ein Kna- 
be gegen das kleine Giilzow Mäd- 
chen. Ihre Lippen wurden dabei 
durchschnitten, und mußte iie unter 
arztliche Fürsorge gebracht werden. 

Der Hall County AerztesVed 
ein hielt bier am vorigen Donnerstag 
Abend fein jährliche-s Vankett ab, 
nnd herrschte gute Theilnahme Fol 
gende Redner, dargestellt durch Dr. 
Räder, hielten Ansprachen: Dr. J. 
Lue Sittberland, Dr. L. Phelan und 
Rev. J· J. Nraham von hier, und 
Dr. P. Findlen und Dr. Langfeldt 
von Omaba 

« sk- Trotzdeni das Wetter ani Mon- 
tåfdwas ungiinstig fasten fand sich 
im Sandkrog eine riesige Men- 
fchettmengc ein. Jeder von den vier 
Etttazügen die hinausgingen war 
bis auf den letzten Platz besetzt mit 
Ausfliiglern aus Grund Island und 
vielen Nachbarstädtchetr Alle amti- 
fierten sich nach Kräften, nnd hat sich 
der altbeliebte Veroniignngcsort wic- 

I Mzhejgahrt als der beste itzt-« 
Uml- 

»Hei-nun Sühlsen und Familie 
M Reckvile kamen Ende letter 

hierbei-, und werden, wenig 
M bit-zum Spätherbst, hier web 
nett bleiben Die Dreicherzeit ist 
M, und wird sie Maschine von 
W M M mit den ande- 
ren samtnen. 

—- De- W M Eugene Rice 
IÆ un Elsas-man wurde am 

FAM- wm Blitz getroffen ugd Beamte nieder Die Pferde wur- 

sden gerettet, aber 300 Bushel Corn, 
Ums Itsje Menge Hi u, und stimmt 
Jitche Geschirre verbrannten Jm 
letzten August passierte Hm Rice 
dasselbe Unglück 

Q-— Am Dienstag wurde ein Mann 
wegen Bett-Ins aus der Straße fests» 
Wein der dac- erhaltene Gelds 
immer gleich in Schnapzs umsetzte 
und schau einen halben Rausch hatte Solche Subjekte die alles Erbettelte 
verjabeln giebt es hier nur zu viele- 
und sollte man schärfer gegen dass 
Oesjndel vorgehen 

--— Am Montag Morgen verheira- s 

thete Xgh Arthur&#39; U Dryem der Sohns 
von E Droer und Frau, mit 
Frl.CcaraSch1a-,m1ann der Tuch-l 
tei· von Frank Zchlagmann undl 
Frau. Beide sind hier aufgewachsens und wohlbekannt. Sie zogen nach 
St Wer-b Mo, wo der Bräutigami 
eine einträgliche Stellung bei der’ 
EIWbiuson Kommissionsfirma in i 

nehgfs Wir übermitteln dem Paar 
hie-Mit unseren Gliickwunsch » 

l 
» 

s irgend eine größere 
, Ei wie es am Montag 
fder Its ust-« so finden sich immer 
einigt ismectsiinschtr. wüste Charak- 

stets eins-die dann zu Spaßverderbeke 
O Wir meinen die »Da-Me- 

VW«&#39; die init Revolvern und 

hSch flascheg siä dering da- 
er en un t n kehren oh 

ne Man Fu machin. Das Wes 
lich wi- SW W unie 
fes Zischthuins must es gesagt sein 
daß nur sehr seiten Deutsche an sol- 
chen Ruhestörnngen betheitiat sind-. 
Der Deutsche ift zu friedliebend dazu 
Er listit zwar die Geselligteit nnd 
das k’« signiiaen einen ernten Trop- 
fen n- in cui-: ieschlöffen sowohl als 
nnri iend einand, aber wenn es 
zn iiniiten Balaereien tonnnt dann 
ist er nar nicht ,in it« im Vergleich 
niit den eniilisetiredenden »Sporto« 
von englischer oder irifcher idee- 
funst, die zu wahren Raubthiere-n 
Werden sobald sie sich »vollkieladen« 
lniben Wie angedeutet waren eini- 
ge dieser typischen, diloiudie:« Mon- 
taa im Sandkroa Zlieriff Dunkel 
nnd D. eputy Leifer ainaen des Nach 
Inittaki:,» unt sich etwa: in aniiisie. 
ren, alser bald nnirden sie al-: Reain 
ti· in Anspruch qenonnnen Sie tliai 
ten nn- Möglidiftecs Rnlte zii lials 
ten, nnd hatten damit ainti einigen 
Cis-ilsH aber drei tierle die absolut 
nicln zur Raison zn bringen inaren, 
innltten iiir Stadt gefahren nnd liini 
Schlos, nnd Riegel aesteckt werden« 
Est- nsaren Fred lssiilvbonszs nnd Beet 
Teils-i von Doniplian nnd ein cre- 
niisfer same-s Conle Die mindert 
waren so rabiat dass es fein leichte-I 
nun-. iie fortzuschaffen Deontn Lei- 
ser erhielt dabei ein blaue-:- Anat-, 
nnd Elteriss Dunklle tönt nnirde 
rnniit Dkst t« kämen-J ·i«·d Centr- 
Iisiirden am Dienstag drin Coli!.n);ie- 
riclil Wege-sinken nnd die beiden e- 

steren zu stä, der letztere in disk- 
nnd trosten verdonnert 

firau Ladung Fauna die scha- 
seit längerer Zeit an Blutveraii 
tnna litt, und mehrere Wochen ank- 
Bett gefesselt war, erlaa am Zank 
staa Morgen der sirankheih nnd er- 

regte die Nachricht von dein Alile 
ben der »beliebten, würdigen Dante 
aniriihtige Trauer Fran Zchnltz 
wurde in 1841 in Mecklenlnnsa ge 

;lnn«en, nnd verelielichte sich in Wiss-) 
linit Ludwig Schirm Drei Jahre da 

iran nnd ließen sich erst in New 
Wort etliche Jahre später iedoch hie-H 
»in Halt County niederm-W lustrielnsnz 
die Farnierei bis etwa IMM. llIn die» 
zielt begaben sie sich in den Ruhe-U 
stand nnd überließen die Arbeit jün- 
aeren Händen. Leider war ed ih« 
nen nicht vergönnt, ihren Lebens-J 
abend lange zusammen zu aenießeir 
Ihrer Ehe wurden neun Kinder ges 
voren, die fömmtlich leben. Es sind 
Frau Emma Schacht, Frau Jda 
Schwieger, Frau Bertha Schwieg-»r, 
Frau May Böttrich von chaan Ci- 
ty, Lre., Frau Alvan Liudall von 
Whitehall, Mont» Otto Schullz von 

MJM Ase-März unl-f Zlfred lvs J- : er uns a »W; 
Mstag M Mk- zaka 

Theilnahme Pastor Schumann lei- 
tete die Vegriitjnißseierlichkeiten, und 
tröstete die Leidtragenden in einer 
deutschen Ansprache, worin er aus 
beredtem zum Herzen dringenden 
die Liebe und Pflichttreue der Ver- 
storbenen, auf den Himmelssrieden 
und die schließlich glückliche Wie- 
dervereinigung hinweis. Ein Män- 
nerchor sang zwei gute deutsche Lie- 
der, und verschönte dadurch noch die 
Zeremonien Nach Beendigung der 
letzteren senkte man langsam den 
blumenbedeckten Sarg insdie Gruft 
Dem tiefgebeugten Gatten und der 

Paxiilie hiermit unser herzliche-Z Bei- 
ei ·’ 

s W 

DanksagungH 
Allen den treuen Freunden, Nach- 

barn und Anverwandten-welche un- 
serer verstorbenen theuren Gattin 
iund Mutter in ihrer Krankheit so 
Jlielievoll beistanden, und unz- bei ih- 
rem Tode Trost zusprach-in beson- 

jdcre Herrn Pastvr Schumann fiir 
»die schöne Leichenrede, sowie Allen 

strelche der geliebte-n Todten so zahl- 
reiIf zum Grabe folgten, und siir 
die überaus teichUchM Vlumenspew 

»den, stritten wir hiermit unseren herz 
’i1migsten Dank ab 

Ludwig Schuld 
und Familie 

W 

Zur Notiznahmr. 
Die umfangreichen Verbesserun- 

gen und Neueinrichtungen womit 
ich Zions Grade versehen-ließ, sind 
Mit fertiggkstdllk7" Die-große neue 
Laube bietet zahlreiche Siyplätze im 
litt-ten Schatten und ist ein idealer 
Platz für Pickniseiz « Ersrischungen 
zu genießen, zumal sie Euch gegen 
allen Regen sch Fiir kleine 
Vergnügungsge schasteu soivolil als 
Picknicksgiebt es keinen geeignete-ten 
Platz als Lion&#39;9 Grave. Man wen- 
de sich um alle nöthigen Einzelheiten 
M John Hann. 

Manageiz 

Anzeigr. " F 

Ich erkläre mich hiermit aliri Fran- 
didat für die Nominatiou als Conn- 
ty Clerts welches Amt ich Setzt inne- 
habe, auf dem demokratischen Ti- 
cket, unterworfen dem Willen der 
Stimmgeber in der Primärwabl am 
17. August-. 

AchtukthvolL 
GeoPölL 

Anzeigr. 
Ich kündiqe hiermit ei daf; ich 

smudidat fin die Noutiuation set- 
tenizi der demokratischen uud Peovless« 
Jndepeudent Parteien bin für dass 
Amt als Countnclekk, dem Willen 
der Stinungeber unterworfen, wie 
ausgesprochen in den am 17. August 
1909 abzuhaltenden Vor-malum 

Ergebequ 
bx Richard Biiuz. 

Aakündignug. 
Jch erkläre mich hiermit als stan- 

didat für das Amt des Couut1)fchatz- 
tcceisters, welches Tlmt ich jetzt inne- 
habe, und unter-breite ich deshalb 
meine Kandidatur den republikaui- 
schen Stimmgebem zur Noukiuatiou 
bei der Vorwabl am 17. August 

AchtuttgsvolL : 

Theo. P. Böhm, I 
—-15---51 Co. Schatzm ! 

—-——--. —».. 

Attkiindiguim. 
Ich erkläre mich hiermit also Frau » 

dsdat für die Nomitmtion als Conn- 
m leeriff auf dem demokratischen 
Vnrtcizettcl, dem Willen chi- Etinnns 
arm-r in der Primärmalpl am 17. 
August untenvorfmc. Ich morde- 
nnsnn erwählt stets meine Pflicht 
voll und ganz erfüllen. 

Achtung-Zwil, 
m -51 Conmd Bank-n 

Markt-Gericht- 
Weczem .oerBu.. ........... LLZ 
Cokn .. » ............. 63 

afnn .. » ................ 50 
attessela, » ............. 1.00 
en per Tonne ............... 8.00 
en in Ballen, per Tonne ...... 9. 00 
lfalfa Heu ........ ....... s. 00 de 9. 50 

Butten .pet Vfb ..... ........ 17-—20 
Einm. etDHd. ................. 17 

gühnm lte per I ............ 09 
Uc....pkolefd»».. 7.10 

ni· » » »so-. tsso s- 
,In ....... U 

Antüubignnz 
Jch erkläre mich hiermit als Kan- 

didat für die republitanische Nominas 
tion für das CountnclerkssAnit, dem 
Willen der Stimmgeber unterworfen 
wie aus-gedrückt in der Primärwahl 
am 17. August, 1909. 

Achtungsvoll, 
45--s51. Ed. C. Kelsa 

« 

Notiz. 
Hiermit dem Publikum von Halt 

County zur Notiz daß ich Kandidnt 
bin siir die Wiederivabl als County 
Sherisf, und empfehle ich mich hier- 
mit für die demokratische Nominai 
tion in der am 17. August stattfin- 
denden Primärwahl Ich habe mich 
während meiner Amtszeit stets be- 
müht meine Pflichten sämmtlich zu 
erfüllen, und werde, wenn erwablt, 
auch in Zukunft beflissen sein das in 
mich gesetzte Vertrauen zu rechtferti- 
gen. Achtungsvolh 
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Gold nnd silber. 
Ist Mo ne Its-sm- Me s- — 

»Es-W nein «««« ME- e 
einen Wertheut von rund Os,430,000 Ost-« 

b r vie vorausgegansenen IS 

Ost-e Goldprobuttion nur AM- 
betrng. Den GesammtbeirR der lbr mezpulxtioji seit 492, d hs 

ung Aktien-in hat man 
,000,,000000 ber net. Tät-M okusorgsältiger »Wie-Tig- ald irgend ein anderer Artitel 

Theile der Gesammtproduttion In st3m000000000 verschwunden, d 
nach den besten S ätzungen W beksiirseii in allen ändern v»der 
vorhandene Goldhort 811,,-000000. 
000, wovon ein Drittel in den lekteeitil en zehn Jahren, die Hälfte in den le 
25Jahren und drei Viertel in 
letten 60 Jahren produzirt worden 
sind. Von dem Gesammtquantum von 

Gold, wel es seit der Entdeckung der 
neneii Wel produzirt wurde, tam ein 
volles Viertel aus amerikanischen 
Goldininxn., » «Wl 

VoT diesen 813,000,000,000 in 
Gold, welche seit Cortez’ Eint-ringen 
in Mexiko sich über die Welt ergossen 
haben, sind zur Zeit etwa s7,000,000,- 
000 als Zahlungsmittel entweder tm 
Umlause oder dienen als Unterlage 
für UmlaussmitteL Am größten ist 
der Bestand an gemünztem Gold und 
Bullion in den Ber. Staaten mit 
81,163,000,000; diesen zunächst kommt 
das deutsche Reich mit sl,044,()()0,000, 
Frankreich folgt an dritter Stelle mit 
s926,000,000, an vierter Stelle Nuß- 
land mit 8917,000,000 und erst an 

sechster Stelle Großbritannien, d. h. 
das Vereinigte Königreich, mit 8565,- 
000,000 Gold, denn mehr als dieser 
Betrag ist in den britischen Besitzungen. 
Australien, Kanada, Indien, Süd- 
afrika und den britischen Südsee-Nie- 
derlassungen im Umlaute. 

Die rapide Zunahme der Goldge- 
winnung in der Neuzeit ist den Fort- 
schritten der Bergbautechnit, vor Allem 
aber der Vervollkommnung der Ver- 
fahren zur Goldgewinnung aus Erzen. 
wke aus Schwemmsand, zuzuschreiben. 
Bei der Meher Calton s Mine im 
Transvaal benützt man heute Stempel, 
welche zum Kostenaufwand von etwa 
50 Cents die Tonne zehn Tonnen gold- 
haltiges Erz zerlleinern, und in Kali- 
sornien werden Bagger angewandt, 
welche zu einem Kostenauswande von 

Eins Centg die Kubikyard 70,0()0 
onnen goldhaltigen Schwemmsand 

im Monat aushebem Die Chemie hat 
noch mehr geleistet als die Vervoll- 
kommnung der Mechanik, denn mittelst 
des Cyan und Bron1-Cyan.-Verfahrens 
ist es möglich, Golderze zu verarbei 

s ten, deren Ausbeute sich vor 20 Jahre. 
l nie gelohnt haben wurde. Von allem 

neuen Golde kommen etwa 85 Prozent 
als Geld in Umlauf, und nur 15 Pro- 
zent finden ihren Weg in das Gewerbe 
und Kunstgewerbe. 

Was die Produttion von Silber be- 
trifft, so war der Prägetoerth des Sil- 
bers, welches seit 1492 in allen Berg- 
werten der Welt produzirt wurde, fal- 
tisch dem des produzirten Goldeg -— 

813,000,000,000 — gleich. Die jähr- , 
liche Produktion von Silber sährt fort, s 
was Qualität und Prägetverth betrifft, i 
langsam und stetig zuzunehrnen Ein s 
Jahre 1907 wurden 185,000,000 
zen Silber produzirt, gegen 160,000,- 
000 im Fahre 1897; der Prägewerth 
war im Jahr 1907 s289,000.000, ge- 

en 8207,000,000 im Jahre 1897. » 
er kommerzielle Werth des ins-Ihre 

M produzitten Silbetö war M- 

MHIOC gegen M,000,000 tm Rhe- 
—- 


